
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 24 (1902)

Heft: 34

Anhang: Beilage zu Nr. 34 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


r • vr her

st. (Sailen Beilage 3u XIr. 34 fcer Sâ)W(t\$et ^rauervgettung. 24. 2iuguft 1902

Brtefhaflni tor Rrhahtion.
freue ^Ceferin in 21. Sßenn ©ie wäfjrenb bem

langen Zeitraum non 12 jgatjren ftetëfort llrfacfie fatten,
.fid) in ber Streue unb Quoerläffigfeit 3bre§ greunbeS
fieser unb woljl ju füllen, fo begeben Sie ein bittereg
Unrest, wenn Sie iljn otine jebweben ftid)f)attigen unb
untrüglichen 33ewei§ auf ben blaffen ©djetn hin, jetjt
ber Untreue nerbädjtigen. SBenn bie mügigen «Reben
non gefdjiuähigen ®rittp.erfonen, bie subem bei näherer
Unterfudjuttg ju ben gemachten 2leufjerungett nicht ftehen
würben unb nicht ftehen IBnnten, höher tarieren atg ben
SSeweig ber ein ©ejennium überbauerten breite, fo fteUen
©ie fid) felbft ein ungünftigeg geugnig aitg unb im Sluf»
heben ber fjreunbfçhaft finb entfdjieben Sie ber ner=
lierenbe Seil unb Sie werben noch "ft in ben 3atl ïomnten
nor betn unnerbient a3erbädE)tigten unb fict) felbft erröten 31t

müffen. Söenn 3f)t Vertrauen crfdjüttcrt ift, fo finb
©ie bem ffreunb nolle Offenheit fdjulbig; Sie felbft
finb ihm bie (Gelegenheit fdjulbig, fich nom böfen
Schein reinigen su fönnen. ©eben @ie ihm biefe uid)t,
fo ift e§ an ihm, fid) über Unbanf unb Untreue ju
beïlagen. Sie leichtfertige fjuttge miiftigcr SRenfdjen
foflte in ber Ureunï>fd)aft itnb in ber Siebe unerbittlich
nor ber £I)üre ftehen bleiben müffen. ©ehett ©ie ben
©eredjtigfeitgfinn unb bag 3Sertrauen ju Stbürhütern
ein für bie ifufunft unb gehen ©ie beut belcibigten
fjreunb entgegen. Sag ift Qfjre Pflicht, aud) biejettige
ber ©elbfterhaltung.

§rn. 2$. in fl. ©ndjett ©ie eine S3ertraueu§=
perfon, bie 3hnen für einige SBodjen nach bem Siechten
fleht, benn bie ganse S3eraniwortlid)feit für ein jungeg,
nod) unerfahreneg SRäbcfien ift 3U gro&. $n foldjetn
iJall ift eg mit bent guten SBiHen allein eben nidjt gethan.

^eforgfe |8utter in ,A. «ffio bie unfinnige ©e=
wüterfurdjt nicht bloji auf «Radjatjniung beruhenbe
fchlechte ©ewohnheit ift, muft auf traufhafte 9teroen=
nerfaffung gefd)loffen werben. 3ft biefeê Uebet ge=
hoben, fo wirb bie unfinnige fjurd^t aud) nerfchwinben.
2Rit ©ebulb unb ruhigem, wohlüberlegtem Vorgeben
werben ©ie am beften sum QkU gelangen. — 2Bag
3hre jweite Jrage anbetrifft, fo müffen bie Sutrn=
Übungen ben ittbioibueHen Körperoerljältniffen ange»
pafst werben, unb bie Ülugfüljrang ift oon fad)oer=
ftänbiger ©eite 311 überwogen. SBenben ©ie fid) in
erfter Sinie an einen Drthopäben.

grau 3.-(f>. in 251. Ser §era=@ürtel bietet ffh,ien
eine ganj bebeutenbe ©rleidjterung beim ©ehen, inbem
er ben Seib burd) bie Schultern heben unb tragen läfit.
3llg gerienbegleiter wirb 3(wen ber ©ürtel alfo un»
fdjäfsbare Sienfte leiften. ©ie müffen aber sunt twr»
aug barauf 53ebad)t nehmen, bah ber 93ruftumfang

burd) bie Slnorbnung beg ©ürtetg fofort um mehrere
ßentimeter weiter wirb —bie Süfte wirb ftrammer —
unb bah bie über ben SRagett laufenben, meifteng oiel
ju engen Saiüenbänber in SBegfaU fommen müffen.
Ser £>era»©ürtel läht bie SRagengegenb oollftänbig
frei unb biefer immenfe SSorjug barf nicht burch eine
enge SaiUe ober burch feftanliegenbe Saillenbänber
iduforifd) gemacht werben. (Sitte halbe ©ache taugt
nicht, ©benfo wiberfinnig ift êg ja, ein baufdjigeg,
bem 2lnfehén nach beqttemeg fÖIufenarrangement ju
tragen unb barunter ben Kôrpeï in eine enganltegenbe
guttertaiHe 31t swängen.

£>rn. •J*. p. in Qljr ©rfolg wirb gans oon
ber beruflichen Südjtigfeit unb Pom «Siefen 3hm fünf-
tigen grau abhängen. Ser gute SOBiHe allein genügt
in foldjent gaüe nicht. SSon einer ©eite wenigfteng
muh praftifdje ©rfahrung »orMtiben fein, auf welker
3U fuhen ift. Sag wirtfdjaftlidjd Salent liegt burdjaug
nicht ohne weitereg am ©efdjlefht unb ebenfowenig ift
jebe grau, bie SRutter wirb, r»t)ne weitereg aud) eine
©rsieljerin, bag mühte erft in ber fßrajig erprobt werben.
Sag ©innehmenbe unb ©ewinnenbe aber, weldjeg ©ie
feffelt, ift ein thatfäd)üd) oorhünbener, ebenfallg per»
föntidjer SSorsug, ber f)aupfäd)litt) für ©ie felbft wert»
ooll ift. gür ben roirtfd)aftlid)en unb erjief)erifd)en
Seil mühten ©ie besohlte Kräfte, einfteHen, fofern 3|re
33erf)ältniffe 3i)nett biefe Sluggabe geftattet, bie fich in
ben erften fahren ïaum besahlen wirb. Sag SBefte ift,
©ie fuchen oorerft einen richtigen ©inblid 31t gewinnen
in grohere SSetriebe, wag ghneti i" ®enf fchroev
faden Jann.

L-fazt Î- Spengler
Electro Homœopathie

platurheilktinde
Sauter"

Massage und schwedische Heilgymnastik
Elektro - Therapie.

Bodania Wolfhalden
1935] Kt. Appenzell A.-Rh.

Sprechstunden :

an Werktagen 8, 11—12 und 1—2Uhr; an Sonntagen
1—2 Uhr; Auswärtigen können beivorhergeliemlerVer-
ständignng auch andere Stunden eingeräumt werden.

Teledramm-Hdresse* Speitgleriiis, (Uoifbaldeit.

dUfüUouuufxnxroüUOTwuuypuuüuo/jtj'i.vuaüyuyuyuüüpiAJOüi^

952J §err J»r. ^»eibgeit in Dreilingen fchreibt: „33on
®r, Rommel'« hämatogen ftann ich nur Ansgeselc®-
nefes Berichten. 3d) behanbelte bamit eine Patientin,
welche fhon lange an fiarfter SSleicÇfnchi litt unb bei
ber trop fadjgemäher 3l(Igemeinbehanblung unb SlttWen»

bung aüer üblichen ©ifenmittel nicht bie geringfte 33effe=

rung su Betfpüren war. gljr ^dmatogen leifiete ge-
rabeju friiannficfies. 3iad)bem «Patientin bret Sage
lang täglich jwei ©hlöffel Oott eingenommen, hob fich
ber Slppetit unb ba« 3lllgemeinbefinben würbe bebeutenb
beffer. 3118 im SSerlaufe oon ca. brei SBodjen jWei
glafchen fonfumiert waren, ergab bie objeftibe Unter»
fudptng ein fehr giinftige« SRefultat unb ba8 fnBjefitioe
28ejinben war fo uorjügfich, bah öle ^»atienttn |i<h

für »oHBänbfg gefunb (fieM." Sepots in allen Stpothefen.

^mtrtcitlViheit Stutituberfttlin heilt rafd) felbft
^UllyilUtlUlU. hartnäciige gäüe oon chronifdiem
Sungenfiatatrf) unb bringt bei Scbwinbfuchf fiinberung
ber SBefdjwerben. ©uften unb ©chmerjen perfchwinben
in furser 3e't- menefteg 5pe3ial'f)ei[mittef. 33iele

9lnerfennunggfd)reiben. ißreig gr. 3.50. SSerfanbt burd)
bie 9Rartt=3lpothe!e in 33afel, SRarttplah 30. [1954

Tt amen, die nach einem guten Nebenver-
dienst ausschauen, der in diskretester

Weise daheim und in freundschaftlichem
Verkehr mit Bekannten erzielt werden kann,
wird hiezu passende Gelegenheit geboten.
Anfragen unter Chiffre A1774 befördert die
Expedition. [1774

GEGEN DEN DURST.
Sein ©eträni ift erfrifdjenber, alg ein @la8 3u,der=

w.iffer,b.man 10 Sropfen «Pfeffermûnsgeift„Ricqlès"
3ufet)t. Ser „Rlcqlès" hat einen feÇr angenehmen ©e«

fdjmacf, oerminbert ben Surft unb fdjühtoor ©pibemien.
3luher 3!Bettbew. üRtgt. b. «ßreiggerichtg ffatig 1900 [1881

gfftp geinfehmerfer. ©in erfahrener Käfer, ber
feinem S3eruf aug ©efunbheitgrücffichten nicht mehr
oorftehen tann, anerbietet fleh, «]3ripaten, feinen ißen»
ftonen unb §otelg, wo prima 3trtifel perlangt unb
gewürbigt werben, bag Sefte in Käfe su befchaffen unb
nach Auftrag susufteHen. ©ans befonberg empfehleng»
wert finb oorsügltche Silflter Kägdben, in Saiben ju
41/a—5 Kilo, ßaugfrauen, welche ihren Sifdjgenoffen
einmal non folchem Käfe uorgefetst hal>en, werben nach»
her immer wieber ein foldjeg Kagdjeu im Keller halten
müffen. ©efäUige Offerten unter ©hiffre „Kenner"
weroen fdjnetl beantwortet. [931

Zur geil. Beachtung.
rarten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muas eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Woohennnmmer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in nnserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
O für Rückantwort beigelegt werden.
j'8 sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-" den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.
Auf Inserate, die mit Chitfre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Den tit. Interessenten diene zur
Nachricht, dass die Inserate unter
Kontr. - Nr. 2016, 2027, 2028,
2031 erlediget sind.

Für die tit. Auftraggeber:
2042] Die Expedition.

r in Fräulein aus guter Familie, deren
G Muttersprache das Französische, ist,
die aber auch deutsch versteht und es

ordentlich spricht, sucht Stelle als
Gesellschafterin und Stütze einer einzelnen
Dame, oder zu jungen Iräulein, um
dieselben in der Conversation zu fördern,
auch zur üeberwachung und Besorgung
von Kindern. Die Betreffende wird
bestens empfohlen. — Ged. Offerten unter
Chiffre I 2015 befördert die Exped. [2015

Gesucht wird für Genf (Schweiz)
eine tüchtige /2024

Haushälterin,
der französischen Sprache etwas mächtig,

die Kochen und Nähen versteht. Fa-
milienanschluss. Anerbieten mit
Photographie erbitte unter P 7061 X an
Haasenstein <& Vogler, Bern.

P ine achtzehnjährige, wohlerzogene
w1 Tochter aus guter Familie und von
angenehmer Erscheinung, sucht Stelle als
Kinderfräulein oder als Ladentochter.
Gefl. Offerten unter Chiffre T2005 befördert

die Expedition. [2005

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

EineTADELLOSE BÜSTE
erzielt man in 2 Monaten durch den Gebrauch von RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten n. als gesundheits-zuträglich garantir!,

welohe ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende s.an A n*VP. Dov & F Caktipti r*nt12,RueduMarch6,oder directan Ap'VRATIÉ.S.PasB.Verdeau Pai^ia

Berner Oberland
1200 Meter U. Meer

a am (leinmipass.
HOTEL GEMMI, Kandersteg

Pension 6 Fr. bis 9 Fr. Ermässigte Preise bis Mitte Juli und ab Ende
August. Prospekte gerne zu Diensten. Eisenbahnstation Frutigen. [1833

A. Rickli-Egger.

Kandels-Institut „Uterkur(i»
>§* Horw bei Luzern.

Besonders zu empfehlen für moderne Sprachen : Französisch, Italienisch,
Englisch. Alle Sprachen werden von Lehrern der betreffenden Nationalitäten
unterrichtet. Schüler fremder Nationalitäten. Mässige Preise. Prospekte zu Diensten.

2039] (Professor T. Villa.

O-eg-ezi. ISe-uLcli.li.-va.sterL
wird das

- arolbin. —
(gesetzlich geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr. per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

ß esucht in gutes Privathaus in" Zürich ein tüchtiges,
reinliches und zuverlässiges
Zimmermädchen, welches im Zimmerdienst,

Servieren, Nähen und
Schneidern tüchtig und selbständig

ist. Offerten unter Angahe
der bisherigen Thätigkeit nebst
Zeugnisabschriften sind unter
Chiffre M 2020 an die Redaktion
dieses Blattes zu richten. [2020

Pine im Haushalt durchaus erfahrene
» Fi au von guter Bildung und guten
Manieren Witwe), auch in Besorgung
eines Ladens und in den Handarbeiten
bewandert, sucht Stellung zur selbständigen

Besorgung eines kleineren Haushaltes

oder als Wirtschafterin. Gefl.
Offerten unter Chiffre M2006 befördert
die Expedition. [2006

Pine Tochter aus gutem Hause sucht

v Stelle als Stütze der Hausfrau, wo
sie beim Kochen und allen häuslichen
Arbeiten mithelfen könnte. Offerten unter
Chiffre 2019 befördert die Exped. [2019

Pine Tochter gesetzten Alters sucht
Gt Stelle zu Kindern oder als Zimmermädchen

in ein gutes Haus. Suchende
ist tüchtig in der Weissnäherei und im
Flicken und kann mit Zeugnissen dienen.
Gefl. Offerten befördert die Expedition
sub Chiffre A 20. [2026

Schöne, saubere

I In ow - Arbeit
mit ganz wenig Geldauwendung sichert

rentablen

Frauen-Verdienst.
Offerten unter OhifFre H V 2035 an die

Exped. d. Blattes. [2035

Für Modistinnen.

In guter Lage Oltens ist ein best
frequentiertes Modisten- und
Blumengeschäft zu verkaufen. Rendite
nachweisbar. Bedingungen günstig.

Auskunft unter O 26 O durch Orell
Füssli-Annoncen, Ölten. [2011

^ 'N ner

St. Gallen Beilage zu Nr. 34 der Schweizer Lrauen-Ieiwng. 24. August 1902

Briefkasten der Redaktion.
Treue Leserin in Il> Wenn Sie während dem

langen Zeitraum von 12 Jahren stetsfort Ursache hatten,
sich in der Treue und Zuverlässigkeit Ihres Freundes
sicher und wohl zu fühlen, so begehen Sie ein bitteres
Unrecht, wenn Sie ihn ohne jedweden stichhaltigen und
untrüglichen Beweis auf den blassen Schein hin, jetzt
der Untreue verdächtigen. Wenn die müßigen Reden
von geschwätzigen Drittpersonen, die zudem bei näherer
Untersuchung zu den gemachten Aeußerungen nicht stehen
würden und nicht stehen könnten, höher taxieren als den
Beweis der ein Dezennium überdauerten Treue, so stellen
Sie sich selbst ein ungünstiges Zeugnis ans und im
Aufheben der Freundschaft sind entschieden Sie der
verlierende Teil und Sie werden noch oft in den Fall kommen
vor dem unverdient Verdächtigten und sich selbst erröten zu
müssen. Wenn Ihr Vertrauen erschüttert ist, so sind
Sie dem Freund volle Offenheit schuldig; Sie selbst
sind ihm die Gelegenheit schuldig, sich vom bösen
Schein reinigen zu können, Geben Sie ihm diese nicht,
so ist es an ihm, sich über Undank und Untreue zu
beklagen. Die leichtfertige Zunge müßiger Menschen
sollte in der Freundschaft und in der Liebe unerbittlich
vor der Thüre stehen bleiben müssen. Setzen Sie den
Gerechtigkeitssinn und das Vertrauen zu Thürhütern
ein für die Zukunft und gehen Sie dem beleidigten
Freund entgegen. Das ist Ihre Pflicht, auch diejenige
der Selbsterhaltung,

Hrn. W. in M. Suchen Sie eine Vertrauensperson,

die Ihnen für einige Wochen nach dem Rechten
sieht, denn die ganze Verantwortlichkeit für ein junges,
noch unerfahrenes Mädchen ist zu groß. In solchem
Fall ist es mit dem guten Willen allein eben nicht gethan.

Besorgte Mutter in A. Wo die unsinnige Ge-
witterfurchr nicht bloß ans Nachahmung beruhende
schlechte Gewohnheit ist, muß auf krankhafte
Nervenverfassung geschlossen werden. Ist dieses Uebel
gehoben, so wird die unsinnige Furcht auch verschwinden.
Mit Geduld und ruhigem, wohlüberlegtem Vorgeben
werden Sie am besten zum Ziele gelangen. — Was
Ihre zweite Frage anbetrifft, so müssen die
Turnübungen den individuellen Körperverhältnissen angepaßt

werden, und die Ausführung ist von
sachverständiger Seite zu überwachen. Wenden Sie sich in
erster Linie an einen Orthopäden.

Frau Z.H. in M. Der Hera-Gürtel bietet Ihnen
eine ganz bedeutende Erleichterung beim Gehen, indem
er den Leib durch die Schultern heben und tragen läßt.
Als Ferienbegleiter wird Ihnen der Gürtel also
unschätzbare Dienste leisten. Sie müssen aber zum voraus

darauf Bedacht nehmen, daß der Brustumfang

durch die Anordnung des Gürtels sofort um mehrere
Centimeter weiter wird —die Büste wird strammer —
und daß die über den Magen laufenden, meistens viel
zu engen Taillenbänder in Wegfall kommen müssen.
Der Hera-Gürtel läßt die Magengegend vollständig
frei und dieser immense Vorzug darf nicht durch eine
enge Taille oder durch festanliegende Taillenbänder
illusorisch gemacht werden, Eiste halbe Sache taugt
nicht. Ebenso widersinnig ist ös ja, ein bauschiges,
dem Ansehen nach bequemes Blusenarrangement zu
tragen und darunter den Körpet in eine enganliegende
Futtertaille zu zwängen.

Hrn. B- A. in H. Ihr Erfolg wird ganz von
der beruflichen Tüchtigkeit und vom Wesen Ihrer künftigen

Frau abhängen. Der gute Wille allein genügt
in solchem Falle nicht. Von einer Seite wenigstens
muß praktische Erfahrung vorhanden sein, auf welcher
zu fußen ist. Das wirtschaftliche Talent liegt durchaus
nicht ohne weiteres am Geschlecht und ebensowenig ist
jede Frau, die Mutter wird, Ohne weiteres auch eine
Erzieherin, das müßte erst in der Praxis erprobt werden.
Das Einnehmende und Gewinnende aber, welches Sie
fesselt, ist ein thatsächlich vorhandener, ebenfalls
persönlicher Vorzug, der haupsächlich für Sie selbst wertvoll

ist. Für den wirtschaftlichen und erzieherischen
Teil müßten Sie bezahlte Kräfte einstellen, sofern Ihre
Verhältnisse Ihnen diese Ausgabe gestattet, die sich in
den ersten Jahren kaum bezahlen wird. Das Beste ist,
Sie suchen vorerst einen richtigeil Einblick zu gewinnen
in größere Betriebe, was Jhneti in Genf nicht schwer
fallen kann.

t-StiÄ st Spengler
Rlsoßrc» Rormosopabkis

fftâdurksilìtìlkrâe
Ls.ußsr"

IVIassa^s unà sàweàisobo Heil^irinastik
» lNi«?i:iz»I«?.

193Sj !lt. »WNU» li,-II!i.

Lprecksìunâen:
an Werktagen 8. 11—12 und 1—2IIdr; an Nonntagen
1—2 Illir; ^u3w'ârtigvn können dvivorkvrgskellàvrVer-
slâuàigvog auà anders stunden eingeräumt werden,

lelegramm NSresse: tpenglerius. Wottbaiaen.

Kräftigungsmittel.
Herr Z»r. Keidgen in Areilingen schreibt: „Von

Dr. Hommel's Hämatogen kann ich nnr Ausgezeichnetes

berichten. Ich behandelte damit eine Patientin,
welche schon lange an starker Bleichsucht litt und bei
der trotz sachgemäßer Allgcmeinbehandlung und Anwendung

aller üblichen Eiscnmittel nicht die geringste Besserung

zu verspüren war. Ihr Kämatogen leistete ge-
radez« Hrstannliibes. Nachdem Patientin drei Tage
lang täglich zwei Eßlöffel voll eingenommen, hob sich
der Appetit und das Allgemeinbefinden wurde bedeutend
besser. Als im Verlaufe von ca. drei Wochen zwei
Flaschen konsumiert waren, ergab die objektive
Untersuchung ein sehr günstiges Resultat und das subjektive
Befinden war so vorzüglich, daß die Battent«» stch

für vollständig gesund hielt." Depots in allen Apotheken.

^«naonl'oiîlon Atttituberkulin heilt rasch selbst
<L!ttIAllittIìI«II. hartnäckige Fälle von chronischem

Lungenkatarrh und bringt bei Schwindsucht Linderung
der Beschwerden, Husten und Schmerzen verschwinden
in kurzer Zeit. Neuestes Spezialheikmittet. Viele
Anerkennungsschreiben, Preis Fr. 3.50. Versandt durch
die Markt-Apotheke in Basel, Marktplatz 30. s1954

«i»te»t, ckl« it««/t «în«»it z/ieteit -Vsbsitvev-
â/ «tt«nst «ttssoliait«»», «lei- in «llávstsste»'
17«»«« el«lt«li»t »rnck à M«»e»t<l««/ta/Mâei»t
l^evlcs^v nriê Sek:Ki»i«l«it «i-«t«lö »«srcksit /caitit,
»«»rck kiestt passsitck« Sel«A«it/t«»l Aebotei». 7n-
/>«M«it ititlei- Obi/M« 7 7777 b«/ö>ck«i7 «lle
à^eelltlo». /1771

Kein Getränk ist erfrischender, als ein Glas Zucker-
w,ffser,d,man 10 Tropfen Pfeffermünzgeist,
zusetzt. Der „Ikivqìàs" hat einen sehr angenehmen
Geschmack, vermindert den Durst und schützt vor Epidemien.
Außer Wettbew. Mtgl. d. Preisgerichts Paris 1900 s1831

Für Feinschmecker. Ein erfahrener Käser, der
seinem Beruf aus Gesundheitsrückfichten nicht mehr
vorstehen kann, anerbietet stch, Privaten, feinen
Penstonen und Hotels, wo prima Artikel verlangt und
gewürdigt werden, das Beste in Käse zu beschaffen und
nach Auftrag zuzustellen. Ganz besonders empfehlenswert

find vorzügliche Tilstter Käschen, in Laiben zu
ächz—S Kilo. Hausfrauen, welche ihren Tischgenoffen
einmal von solchem Käse vorgesetzt haben, werden nachher

immer wieder ein solches Käschen im Keller halten
müssen. Gefällige Offerten unter Chiffre „Kenner"
werben schnell beantwortet. s931

Aur Mtl. LoaolàuK.
KEortvo, àiv n»»l» âvr Lxpoàitio» srrr SvtSrà«-" rung üdvrmlttvlt, u»us» à« ?r»i»k»tr»rv»»rko

dvigvlvgt cordon.
Iiulvrâtv, wolokv In àor laokoiài» ^VoodviulUlQUlsr
â vrsoílvtllvl» »ollsll, lllüssvQ «p'àtvstvlu» àlitì-

bestell il» Visittorvnat beigelegt.
Ruk lllsoratv, âio u»tt Vbittre d«2v1oì»ll«t àâ,

lllus» sokrtMiobo Okkvrto «illgvrviobt wvràvll,

ìV
Si»»« liest uliâ dam» llavt» ^ârsssvll vol» bisr
illseriertoo Uvrrsobattvll oder Steiissllobvlldsv
kr»gt, t»»ì l»l»r wollig Aussiebt au5 Lrkoig, il»-

class âe nnte?'
S026, S6S5, S0S6,

t/t's k/7. /It/st/'Z^ök/Sr /

2012/ lire IZxpeckilioi».

«n I->äale»n au« patev â»nilie, -leven
V M«tte»«xvacbe -las 7->an?ös»scbe -st,

à abev nu cl» -leutscb vevstebê an<l es^suâ 3'/«//« aïs <?e-

ze//«c/la//e»'à nnci ÄÄ/se «»ne»' «»»se/»«»»
T>a»»«, ocke»'zat^nnA«?» l'i'àle»»!, «»n âe-
selbe?» à -le»' <?onve»'s«/»o»! s»» /'»></«»'»!,
aucb su»' lleb^waebnnH- «»ick öeso»'A!»»>A

von â'ncke»-»». D/e Hetve/fen-le «>»»'ck

bes/ens «»»/»/d/ilen. — <?eâ, 0/^e»'/e» n»/«»'
<?/>»^>'e 201S be/o></e?'/ ck'e àxeck. /201/>

Oesuo/tt wivck /'Si' <?s»r/
eine /Äcb/tAS /2021

à />ansös»«c/»en L^-vaebe etwas mà'c/i-
/«o, ck«e soeben anck âben vevs/â. 71»-
»n»/»ena»isc/ll»t»s. ^lnevdleten »nit âo/o-
Ai'axäi« e»°b»tt« ante»' TO«» / ^ an

ine acl»tse/»n/ckb»'»Ae, wob/e»'?o?ene
V Tocbte»' aas ANtev 7Ä»n»l»e unck von
anS-en«b»»e»' ^sebeinanA, snebt Stelle als
Mntîev/vàlein o-le»' als Taclentocäte»',
-?e^. O^evte» antev t?ü»^»'e ?'200Z be/d>-
-le»'t -lie à/ieclltlon.

Oas läsal âar Sàuglingsuàung ist àis bluttormilà;
wo -liess kskit. Smpüsdlt sieb -lis stsrilisisrts ösrnor
àlxsn-Illiloll »Is bowälirtssts, Zuverlässigste

ûlilcisr^
visse ksiwkrsie Haturmileli verbükst Veràauuugs-
Störungen. Lie siobsrt àsm kinàe sine kràktige Lon-
stitution unci verleibt ibm blükencles àsssken,

Vvpots: In ^potbvben. s1608

->°°7âoci.i.o8e smtonlolt Mîin In 2 INonaten -iuwk sen kedwuek wtllè'S

-lis eio-ig «cklêll o. sb gesi,/ttllioits-2àsgl/ol, gmsolirt,
^vvlods ot»i»s cils ?s»11s vei grüsssri»

à Vrasiösss Rwlzouxoiilt erlengeo.
k'l.toop, miì!4oriZî Z5. Vtilicie L.!,n A v'à.p. Oov k s? s'.t
12.ttu«âu^arekâ,oàorài.aoìailXp».k^'I'lt:.S.?sss.Voà^^^

It« i»« i Vbvrl»i»«l
121)0 Züstsr U, User

am <Zi«ini»»ipkr«s.
ttvrci. K5IMI, Xànclsrsteg

pension K ssr. bis 9 Pr. prmässigte preise bis itzitte luii nnü ab pnäe
August. Prospekte gerne 7u Diensten, llisenbaknstation prutigen. s1833

>ZÄ- ^02-1^ b6/'
^e«on-le» s sa «»»p/sblen Mr »no-le»'»e K/iraclisn »/»-«»»söslsä,

7l»!g-l»s-)lt, Ulle ^praeben we»'ile» von vâverw -le»' detreM-n-len lV^a/lonallt-i'te»
u»-te»'?'»-lttct, Selîckler Mem-ler âtlonalltckten, MlsslAS I'relse. ?»»os^e1:tevlenste»,

Loss/ IL/L«.

vir-1 -tss
' 0 ,ì »» « » »»» .» «» »'«» U» » »» —

sgssst^ll-zla Nssob-üt^t)
als unà Uii>«eIiû«III<I»eî. blittel ärötliob empkoblsn,
tVirà vti<I»>»»>» t« unil »> i-Ilt « ii>zxtin«»»III»« lt. 1891

^u baden à 3 ?r per Lcbaebtel in äsn Vz»«tlivli«i». Haupt-
-lepot ìz»<»tlt«-l<«- ^iii H>t-iiii î« >! ,1 ii« I««>i l^Iiii i« Ii V

«S «suât I» x/-«tes T'rli ttt/t«»»« tit
«à tàlttiAes, i-elit-

lîâes «titck «itvei-lÄssiAss ^liitiit«»'-
iitâ,le/t«it, «oslali«« à TkliNiit«^-
«làist, beriilersit, 7lâ«i» unck
S«à«lck«i-»t ttlâtls «titck «slbstà-
klêM lst. 0^«i te»t itnte»- UitM«/»«
«l«i- l»ts/t«i,s/«it ?lt«tlt//c«lt itebsl
X«?i</itls«l»s«!/ti',/t«it slittl ItittSi'

77 ÄVSV «it ills /lecktt/eêtOit
«/»«»«» IZlattes s» »»««lttsit. /2020

^lne »m /lansbalt -lnvâans er/abvene
V Tl-aa von Ante»'l?il-lan</ nnil A-aten
ànleren / VÄwe), anâ »» vssoi'A-nnA
eines Va-lens nncl «n -le» Ilan-lavdel/en
dewan-levt, s»<ât Atellanq ieldstà-
-llqen öesorpnnp elnes 1-lelneren llai-s-
baltes o-lev als Ipivtscba/'tevln, C»/l,
Vierte» «ntev <?l»^ve 712006 beMv-levt
-lle 7?-vpe<litlo», /2006

T^ine ll'oebte»' an? A--te»n 1/aase sacbt

î K/elle als Stätse -lev Tlaas^ aa, wo
sle be»»» Tlocben ?<n<l allen bcknslwben
Uvbelten »»ltbelMn könnte. Vierten nntev
<?lî»j^ve 2010 beMv-levt -lle IVrpecl. /2010

^ lne 7oebtev S-e«ete-te» 7ltevs sacbt
V Stelle sa 7kln<levn o<lev als ^»»nniev-
»nck-leben ln e/n L-ates Haas. Sacbencle
ist tÄebtlA ln -lev tpê»ssnâe?el nn<l l»n
T'llcben an-l ban»- »nlt 1?euA»ls«en -l-enen.
6le/l, VMvten beMv-levt -lle Tirpe-lltlon
-ab t?bl/ve 7 20, /2026

godöriO, saudvro

II«» - ^Vi l?«;»7
mit gam? wenig (^vldanwendung siodsrt

rentadlsn

brauen-Vsràisnst.
OKsrten unter Oöitlre H V 2035 an die

àped. d. Vlattes. ^2035

M WàtiiiM.
In Autor I-axs oitens ist ein best

Irequvntivi tes No-listen- uncl Blumen-
Kssebätt i-n verkanten. Ben,lits naob-
»veisbar. Le-llnKiinKen ZünstiK.

àskunkt unter 0 26 t> -lurvk Orel!
rûssli-ànonven, Ölten. s2011



$dtto$ti$r Jrauen-Jettuna — glätter für fren IjäUBttdten Rret»

In einem schön gelegenen Städtchen am
Genfersee wünscht eine Familie

CSF junge Mädchen
zur Erlernung der französischen Sprache
bei sich aufzunehmen.

Referenzen : Herr Jetzer, Betriebschef
d. Centraibahn, Margarethenstr.75, Basel.

Adresse : Hr. Alexandre Rosset,
Villeneuve (Waadt) [2037

Geschmackvolle, leicht aus
fahrbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir''.
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, Uber 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.

Als Begünstigung von besonderm
Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen in beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, woduroh die Anfertigung
jedes ToilettestUckes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [1024

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Berner Kochkurse für Frauen und Töchter.
14. Jahrgang.

Vokal: Kirchgasse 2, vis-à-vis dem Münster, Bern.

Kursleiter: Alex.Buchhofer, Chef. Verfasser und Herausgeber des „Schweizer Kochbuch".

Goldene Medaillen der Kochkirstausstelliingen Frankfurt a. M 1900, Paris 1901.

Vor Neujahr werden nur zwei Kurse abgehalten : I. Kurs vom 1. September
bis 3. Oktober, II. Kurs Vom 6. Oktober bis 7. November. Für auswärts Wohnende
Kost und Logis im Hause. Prospekte gratis und franko. (II 4035 Ï) [ 2023

Bildungskurs für Haushaltungslehrerinnen

Dauer des Kurses 15 Monate. Kursgeld Fr. 1000 für Unterricht, Kost und

Logis. Aufnahmsbedingungen : das zurückgelegte 18. Aitersjahr, Sekundarschul-
bilduug, hauswirtschaftliche Vorkenntnisse. Aufnahmsprüfung am 7. Januar. Für

Prospekte wende man sich an die Präsidentin, Frl. Triissel, Junkerngasse 19,

welche auch Anmeldungen annimmt bis 15. Oktober. (H 3858 Y) [2003

Der Vorstand der Sektion Bern des Schweiz, gem. Frauenvereins.

Man verlange ausdrücklich Originalaufmachung

(b. Strängen Papiermanchett.)
der Firma Lang & Cie. in Beiden.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
1587] Enuenda.

®itrdj ba8 einfache .veitöerfapteit bei) Sertit
SßohP hin Ich Bor 3 3ahrett Bon meinem Sjührigen
chtontfchen îJttagen-Tucmhatfnrlj imrch @otte3
(Suabe ooüftänbtg geheilt tuorben unb mar wühtenb
blefer Safjre BoUftäitbig gefunb. 3d) fühle mich ba=

her Berpftichtet, ®evrn $opp öffentlich 3U banlen
unb ähnlich ßeibenben an empfehlen, fleh fdjriftli
an igertn 3-3-S. Sßopp In Sjeibe, golfteln, su
wenben, berfelbe fenbet ein Such unb Stagebogen
gratis.

grau OTtuta ®üntert in UnterhaQau,
1721] St. @«affhaufen.

+Um Schlank+iza werden unter gleichzeitiger Befestl«
I gung der ßusuixiheit bediene man sich

_ § der "Pilules Apollo", deren virkendes
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosine" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten
für gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
Wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken du ekt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-ZUge und
verleihen dorn Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, dio
dich eineschlanke undjugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst deu
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche liehandlung ist leicht befolgen uud das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gcgon Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an HerrQ
J. RATIÉ, Anolh., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union de» Fabricants"•

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Kübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme.

814] Verlag und Expedition.

Sncliard's ,,llilka" besteht aus den feinsten und
ausgewähltesten Rohmaterialien und bildet demgemäss ein ebenso

leicht verdauliches wie stärkendes Nahrungsmittel ohnegleichen.
Suchard's „Milka" ist wegen ihres stark hervortretenden
Rahmgeschmackes und ihrer exquisiten Feinheit eine überall gesuchte
und beliebte Dessert-Chocolade. Eine Tafel Milka von 100 Gr.
enthält ebensoviel Nährstoff als eine gute Mahlzeit. [1962

Katholisches

löcfiter-fsnsionat
Faubourg du Crêt 21

Neuchâtel.
Für Prospekte wende man sich

an die Vorsteherin oder an das
katholische Pfarramt. Eintritt
zu jeder Zeit. Referenzen zur
Verfügung. (H1876N) [2038

[1861

PateDtSaponina
Bestes aller existierenden

Waschpulver.
Ersetzt Schmierseife u. Soda vollsten

lig, macht die Wäsche auch ohne
Bleiche blondend weiss und erspart
Zeit und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten. Hotels.
Waschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
à 25 50 100 kg, in Fäss. à 120-200 kg

à 48 45 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jede Schweizer-Bahnstation
Vorpackung frei. Prospekte u.Muster
auf Verlangen sofort franko. [1916

Allein verkauf für die Schweiz:

Alb. Schubiger, Enzern.
Wiederverkäufer uud Vertreter iverdeu gesucht.

Praktikol
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wich
sen nnd Bioeben der
Fnssbödenl —
Konserviert Linoleum
Prachtvoller Glanz
ohne Glätte —
Gestattet feuchtes
Aufwischen 1 — llolz-
strnktur sichtbar 1

Bei jedem Boden an-
weudbar! — 8ofort
trocken 1 — Völlig
geruchlos 1 Grösste

Haltbarkeit!
(Viele Monate)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanten

IM & Co..

(Direkter Détail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den gesetzi. geschützt.
Namen „Praktikol" und die Firma,

da minderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôts : Frieilr. Klapp, Sl. Gallen J. Wiek

Heiden. Stahel- Ualer, Uster. J. Holderegger. Teufen

(Forts, folgt.) (1964

Sehr bewährt haben sich bei

warmem Wetter als Tag- und

Sport-Hemtlen meine

porösen

Saite-Mb
welche [1939

in weiss uud farbig
bestens empfehle.

E. Senn-Vuicliard
Chemiserie

St. Gallen, 48 Neugasse, I. St.

M.Scherrer
Ja München ä
IfsT.GÂLLENf
WjJlluslr.Pmslisfe franco. Il

Ol
CO
Ol

|

Raine, frische Nideibuttcr i. Einsieden

liefert gut und billig |1B5S I

Otto Amstad in Beckenried, Onterwalden.

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

Probe -[Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Visiter Mr den häuslichen Kreis

In einem sokön gelegenen 8tsütoiisn am
Kenfersee wünsoiit eine fsmiiie

junge Hilädeken
?ur fniernung lien frsnziösisoiien 8prsoke
dei sioil suf^uneiimen.

Nefei'en^en : iierr ieker, ketriodsviief
ü. lZentrsIbsiin, Iiilsrgsrstlien8tr.75, kssel.

/iürosso : Sr. ^1ex»»«îr«
Vîiit iiìuvv (Vasàì) >2037

tZssclbrnacîkvolIs, Isiobtaos
fubi-bars Voilottsn,

Vonnobrnstss IVIoclsridlatt

v/iensi Aoclö
mit à llàliàu^bàgs „Im kouäoir".
d'àdrlioìi 24i siod illustrisrts Hskts mit
48kardisvn Nodskildsrn, i1dsr230() Ad-
bllàungvn. 24 Untofbaltungsboilsgou nnd

24 8oknittmu8toroogon.

VivrtelMi-Iîek : K. 3.— ^ l^ll(.2.50
(^ratisdsilassn:

„Mener l(inüer-Noäe"
mit dem Bsidlatts

„für clie KinUeretube"
sovis 4 grosse» farbige iiOoàenpanoramon.

8eknitte naok Nass.

Bs^Unstisuns von dssondsrm
Wsrts listsrt dis ^^Visnsr Nods" idrsn
Adonnontlnnon Lsdmtts naod Na»g Mr
idrsn si^snsn Lsdark nnd dsn idrsr
li'amilisnansstiörissn In beliebiger An-
rakl gratia s^Svn àsats dsr Lxpsdi-
tionspsssn nntsr Oarantis Mr tadsl-
losssVasssn, ^vodnrsk dis àtsrti-
«nn^ isdss l'oilsttsstUskss srmös»
lisìit >vird.

Abonnements nsdmsn ails Buoddand-
Inn^sn nnd der Vsriax dsr »»Wiener
IVIoào"» ^Visn.IV. MsQStrasss 19,nntsr
LsiMsuns dvs ^donnsmvntsdstraxss
snt^osso. (1024

für 6 fralàv
versvllàsll kranko gegen klacknabmv

btto. S Ko. si. IoiIotto-kbkII-8oi!on

(oa. 60—70 leiebt bssebààigtv Stücke àer
feinsten Voilstto-Lsikenb s4K09

Lvrxmaoii â il«., Wieàikon-Mricb.

ksi'M Xolîblilil'8k fill' fmk» lilill liielà
lit. àstll-gsng.

iiirvkgssso 2, vie-à-vie àsm Muster, Kern.

Ku^IeitN! ^Ivx.Luelikokvr, Lkek. Veiàor mâ HsräusZeder àss „Zàeî^er koetàd".
Koliiins iiàlis» lisr iioe>i>tti'slz>iîstsi>>i«g«>i irslà! s. it ISlili, >>skiî lâl».

Vor I^su^abr wsràsn nur ievv«» Rurss abgskaltsn. I. liure vom 1. 8epiember
die 3. liktoder, II. liure Vom k. vktodsr die 7. November. Viir auswärts iVobnsnàs
Xost unà I-ogis im Dause. ?rosxskts gratis uuà franko. <lIb>!!SV> sHZZ

killlllligslttii's till' liàliàItlilig8làmiiiW
ksuer àes iiureee 15 iiilonate. liuregeill 5r. 1000 für Unierrioki, liosi unà

bogis. /iufnailmsbeàingungen: üss Zurückgelegte 18. /iiisrsjsür, 8ei«unii»r8eliul.
dilrluug, iisuev/irieoüafiiivlio Vorkenninieee. kuinaiimeprüfung sm 7. ianusr. für
froepekie «enüe man sioü an üie präsiüsniin, Zfrl. iunkerngssse 13,

vveletie suoü /^nmeiüungen annimmt bis 15. vicioder. (H 3858 V) I2V98

llif Vorotsoll llsi' 8elltion kofn lleo 8vwett. gem. fl'suknvei'em.

Us.il verlsnxs susäräolrlied vrixillslsut-
msämik st- Ltrsll^en?â.i>ierii>siiodett.)

àer i3rill» I.S.NU à- (Zie. ill Leiàell.

fransn- iuià ûssàeliìL-
krs.nkliöit.sii,

?srîoàeQLìôriuis, àsdâr-
muììôrlsîàôQ

vvsràsn seiinsll uuci dillig (auek driek-
lieir) oìiue Leruksstöruug uutsr strengster
Diskretion gekeilt von

vr. mock. Nüizvr
1587^ Lllnenüa.

Durch da? einfache Heilversahren des Herrn
Popp bin Ich vor 3 Jahren von meinem 8jährigen
chronischen Magrn-Darmkatarrtz durch Gottes
Gnade vollständig geheilt worden und war während
dieser Jahre vollständig gesund. Ich fühle mich
daher verpflichtet, Herrn Popp öffentlich zu danken
und ähnlich Leidenden zu empfehlen, sich schristli
an Herrn I. I. F. Popp in Heide, Holstein, zu
wenden, derselbe sendet ein Buch und Fragebogen
gratis.

Frau Minna Güntert in Untcrhallan,
172lj Kt. Schaffhansen.

5V» Svlllà^!

riseon mit vloti? ki'. 6.33. — Aàl'imnlims kr. 6.75. Uau 'wootto sieb 20 Lgrrv
I. ^DDlI»., 5, ?ssssgs Verössu, ?sris, IX'.

Ospoì io : Ili vxueris?. VOV 6c (Z^Iìl'lLlt. K2» lìus âu lìlsrodê.

als skeks «oîWo»»»e>îa

Fà âe Meit à „ —60
à „ —.60

TVotNIikrt' Vè^satttl Le»' ^acltttaltme. -mer

844^ unas 5x/?sc////on.

bestellt aus cieu teinsteu uuâ aus-

Aevr àkltesteu tiobmaterialien uuà bilâet àemgsmâss ein ebenso

leiebt veràuliebes rvie stàrkenâes I^abrungstillttel obneAieicben.
Lucbarct's „Xlilka^ ist wegen ibres stark bervortreteuâen Rabin-
gesckrnackes unâ ibrer exquisiten Veinkeit eine überaii gesucbte
unit beliebte stessert-Lbocolaâe. Rine Vatel Xtilka von 199 (Zr.

entbält ebensoviel kläbrstolf als eine gute lVlabl^eit. ^l?à2

XstkàolisàkL

"jocsitss-^mLionzt
?äut>ourß âu Lrêt 21

I^sucztiâîSl.
?iir ?rc>spàts vrsuâs uao.o siola

s.rl àts Vorstsbortu ocZsi- s.rl <Zus
Rs.tkc>1tsobs lpfurrurrtt. Diukritt
su. Hsâsr ^slt). Itsksi-sn^su ^ur
Vsrküsuus. (lil876kij ^2033

^1864

?âtôllt8»ponins ».
Lestes aUer existiei enden

»»eIipT»1vSr.
^rssì^t Lsdmivrssifs u. 8oda voll-

st'ân li^, maokì dio VV'kiâotis aosb oìm^
Isisioks Iilsridsnd ^vsi38 ood srspai-t
2sii, und Hsìd dvi srÖ8Stsr Lstioliuns
dsr LtoKs. In ^nsl-ttitso. Itotsl3. Wa-
sodsrsisn, ^vis auok dsi t'rivadsli mit
dssìsm LZrk'ds sio^skUkrt. ^Vars iisksr-
dar m Xistsn von
à 23 80 1VV kg. in l^âss. à 120-200 lis,

à 48 4z 42 tlts. pvr ks 40 (Xs.
franko jsds Zodwsi^sr-Badnstation
VsriiaeìLuns krsi. ?rospskts u.Nustsr
aut Vsrlaussn Lokort kranko. ^1916

Alloluverkauf tttr àie Svbvvi^:

XII». 8«I»rii»ÌK«r, I.it^Oi ii.
Viàrverlàkvr ssâ sàetsr vsräss gsssoki.

prskàol!
?rirri», Làvfsissr ?s,dri^k>.t.
Lrsi>»rt alls» Wlvb
«su uuà Uloodeu àer
k'ussbôàeu! — Lou-
«vrvivrt divolsum
?r»vbtvo!!or Ulau^
obus vlâtto! — Vv-
«tattet keutîbtv«Aut-
vlsobsu! — llol^-
Struktur si«btb»rl
vei ^eàoiu Uvà««» au-
veuàbar! — Sotort
trovksul — Völlig
xeruvblos! Urösstv

llaltbarkeit!
(Viole Slouatv)

VsrlanssQ
Lis Vrospskts dsi

dsn allsmixsn
I^adrikantsn

I-sM à à.
lOinolitsn Vlstsil-Vsr'ssrlâ.)

2ür'iczli I, ?i-g.uwüil8t6l8ti'. 17.
Nan aodts svnan aut dsn xesetzl. ^osvbtttZît.

Zlameu,,?r»ktikoì" uuà àio ^irm»,
da mindsr^srti^v Naodalimunssn sxistisrsn.

8/. 6oà», ./. Mct

(^orts. tolxt.) ll964

îKeUr bewAUrt baden sied bel

warmem XVettsr aïs V»K- unà

t meine

porössn

wsloks ^i939
!» »»<! r»rî»»k?

bestens smpteble.

It. ^iiii-Vliltlilli l!
Lbkmiskà

8t. Kallen, 48 Kougosoe, >. 8ì.

U.LenLkîkLk
à» ^GsîvànQMG
>M à!!ussr.?rsis!lsle s>glico. II

V,
c»
vi

I

»sin«, Imà Httilollillttor tliiZisà
Ilssond sud unci blllls j>°^ >

0tio ^msiaü in 0l>oii«nki«ii, Vnt0k«zlii»n.

(„Otto" ist kür die Adross« Qvtwollàix.)

?r«lk« ikxvmxlsrv
dsr ,,3oààsr V'rausn-^vitnns" v^srdsn ank
Vsrlanssn s«rns gratis n. kranko suzxesandt.
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SCHWEIZ. MILCH CIIOCOLADE

CHOCOLAT CRÊMANT

Zu 5 Fr.
beziehen Sie im Lingerie-Geschäft

G. Sutter z. Spinnrad
8t. Gallen

Va Dutz. Üamenbinden
1 verstellb. Damengürtel

Patent. Neuheit. [ms
Die beste und im Gebrauch billigste Binde.

Amerik. Buchführung J£ed.

lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

(früher Kunst- und Frauenarbeitssohule)
Zürich V. Vorsteher Ed. und E. Boos-Jegher.

Beginn neuer Kurse an sämtlichen Fachklassen Anfang Oktober.
Gründliche, praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten für das Haus
oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer, hauptsächlich Sprachen,
Buchhaltung, Rechnen etc. 15 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H4115Z) [2041

TZ"ör»Vl 111 Q Internat, u. Externat. Auswahl der Fächer freigestelltiXUvlLBvil Lilt). Programme in 4 Sprachen gratis. Jede nähere
Auskunft wird gerne erteilt. Telephon 665. Tramwaystation : Theaterplatz. Gegr. 1880.

Passugger ÜiricusqueÜe.
Vorzügliches Heilmittel bei Magen- und Darmkatarrh, Gallensteinen,

Gelbsucht, Zuckerharnrnhr, Fettleibigkeit und bei Katarrhen (1er Respiration

sorgane. (H2334Ch) [2012
Ueberau in Mineralwasserhandlungen und Apotheken erhältlich.

4 4 .-'r'44-4 4444- .f..j. jj.

TN Bett- T •Berners Leinen
Bett-

Tisch'
KUchen-

Handtuch-
Hemden-

Kein- u. Halb-
Nur garantiert, reellstes, dauerhaftestes oigenes Fabrikat.

Muster iranïo'"""1' SpBG. BrautaUSStBUem ll0n0flBu!fg'rpreise.

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb and Haadweberei 11831

1 irfiihDtFi» dor Kiflgcjioppfnschaît und vieler gr- Hotels und Anstalten.

« Ulizemaitn'B feinste Palrabutter «
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonschemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto C3l.21/2 Kg. zu Fr. 4.40,

43/a Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahmo, grössere Mengen billiger. 11571

ß. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

Damen-, Herren-, Knaben

Sörääo©
•1

•2,'JRICH

Mittlere Balmhofstrasse GO.
Meterweise. Muster franko. [17^4

Maassanfertlgung — tailor made.

malllser Hpriko$eit
sehr süss, zum Einmachen 5 kg. Fr. 3.—, 15
kg. 8 Fr. Tomaten Fr. 2.50 u. 7 Fr. franco.

(H 4004 L) Feilay Em., prop., Saxon. [2036

Rausch Haarwasser
das beste Pflegemittel der
Haare gegen Haarausfall und
Schuppenbildung. Wo nicht
erhältlich direkt durch [1827

.1 .YV. Rausch, Fmmishofen.

O -Walter-O b rechts

13111

»- -

Fabri k-Marke..

ist der Beste Horn - Frisîerkamm.

Ueberall erhälHich.

w
4 Schreibbücher *

für Handwerker und Geschäftsleute.
JEiaupttuxch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50

Journal-Tagbuch 2. —

Kassabuch 1. 50

Fahturenbucli [1937] „ 1.80
Versende alle vier Bücher statt ztf Fr. 7.80 zu nur Fr. 6. —.

A. Niederhäuser, Schreibbücherfabrik, Grenchen.

Gartenlaube
beginnt soeben ein neues Quartal ihres Jubiläums-
Jahrgangs und bringt in der nächsten Zeit den neuesten,

spannenden Roman von

Klemer: „Runen"
sowie eine 6r}ähtung von

£.6dn0l)Ofei,:„6twitterimmai"
Hbonnementspreis vierteljährlich 2 frs. 70 et».

Zu be{ieben durch alle Buchhandlungen und Postämter.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich
zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4.50 nur allein echt zu haben in Zürich beiA. von

Büren, Linthescherplatz ; Zug Vorstadt bei Ja«. Landtwing;; Sehaffhausen und
Winterllmr b Gebr. Quidort, od. d. die Fabrik v. K.Braselmann, Höchst a. M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

Vereinfacbtes ul verbessertes Konserviernigssystein
zur Herstellung von Obst-, Gemüse- und Beeren-Konserven.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesserter
Verschluss, der ohne Unterschied für

alle Gläsergrössen verwendbar ist.
fj^T" Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen

Vereinen.
Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung

umgehend franko. [1947

E. ScMldkneclit-Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Nr. 685 Telephon Nr. 685

moäell i$w. O Patent i$$ib.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in sohwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; dooh werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. G-efl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901) Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Arzt Fvh Spetl(jleV

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Heilgymnastik..

Sehneilwasch-Maschine
KuaellagerJIntrleb. Patent lîr. 22,00$.

Unstreitig das Beste, was bis jetzt auf dem Gebiete existiert,
fabriziert [1985

A.Flury-Roth, Birmeasiflrferstr.203, ZirMI.
Garantie. Maschine auf Probe. Verl. Prospekte

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

ciincmm
cnoriitkr ckàkni

5
bsxiebsn Lis im Kingvris-Kesebäft

K. 8Mter
8t.

Vs Oà. Vamsnbinclsn
1 verLiellb.vamengül'tsl

ipatsut. dksubsit!. slo?s

Im dssle um! im Sàîà diliigsts Siriis.

/^mepik. kueliMmng
lieb durvb Untsrriobtsbriefe. Rrfolg
garantiert. Verlangen Lie liratisprosp. ^ilSS

H. Geisel», Lüeksrexp., i^üiieli.

(trüber Rinnst- nnct Rransnarbsikssobnis)
2üric;k V. Vorstsksr Lâ. M L. Loos-äsAkör.

Lezinn neuer Xurss an sämtliebvu raobkiassen ^VufanK Olitvdee,
Kründlieks, praktisrbs Ausbildung in allen weidlieben drbsiten für das Haus
oder besondern Reruf VVisssiisekakilieks päcker, dauplsäckbeb Lpraeben. Roeb-
iiaituug, kleebnen ete. 15 paeblskrerinnsn und Ksbrer. (R4115/) sLötl4?^111 Internat, u.Rxternat. àswaki der paeker freigestellt

Programms in 4 Lpraeben grabs. dvde näbers àus-
Kunst wird gerne erteilt Velepbon 665. Iramwaystaiion: Ibsatsrplaìx. Kegr 1LS6.

?Z88ugg6r ölrieu^uslle.
VorxÜKliebes Heilmittel del Zlaxsu- und Varmkatarrb, l-lallensteinen,

(lvlbsuebt, Xuekerbarninbr, pettlsibigkeit und bei Katarilie» der Rsspi-
rationsorZane. (R2d34Lb) ^2042

lieberall in lVlineraln asseibandlnnxen und ^potbeken vibältlivb.

»vtt-
Vtsvl»

»»IRÄtUvK»

kei»- u. liald»
^ur sai-auriort. t'ssllsîss. clatUSn^afîssìss visvuss Vadrikat.

»..»ver Zpee. ki'Siiìsii85teuei'n "°"°°sm'°«5preise.

lVlüllSi- 6c Lo.. I^anNSQììial (Sorn)
teiieiiveberei mit eleàbàm jjelried auà g3iàv«i>«rî> llôât

1 lt s« idilN I' dsr 1?id?(n<)88l'ri8c'ìt»st und vislsr- SF. flstsla lind i^nàllsn.

« AiZîêinann'z leinzie pâlmbuller «
^arauliort rsiuv3 ?klau2sukvtt» vom Xaut0N3oìiomi^er m 8t. (wallon aïs Fesu/rdes

de/u«de«, ssìdst Mr 3sdwasds Rassit loiodt vsrdauliok, vignot 3io1i vor-
2ium und Saàsn. Inkslss idro3 tisksa V'ettsekaltes und

dilli^sn ?rsi303 sa. 50 ^ s^ssn andorv Vudtor3srton.
^Vs niodt am ?Iàs srdäldliok, livkvrì küok3sn ^u drutto ca. 2^/2 2ìi ?r. f.40,

^ -su 8 krvi Losen ^aeknadmo, srö33vrv Nsv^en dilìissr. 11571

R. àliseli, klor^str. 14. 8t. (zinllen. k-tuMlààK kür àle Sàit.

vamen-, ilei'i-en-, Knaben

»> >

Aleìi'r'veiîjv. àLter kraà. 1178-1

IVlaassarifsntiSttNS — iailoi'made.

AaMser Hprikosen
8eìir 3U33, 2ium Mllmavdkm 5 kx. li'r. 3.—, 15
kx- 8 V'r. V«in»t.vii I^r. 2.50 u. 7 I?r. kranvo.

<iiWli.1 ^ella^ Lm., M.. 8sxon. Me

I^ausOli Haarwasssr
das beste ?klegemiìtsl der
Haars gegen Haarauskall und
Lebupxsnbildung. tVu niebt
srbältlieb direkt durek ^1627

IV. Iî»u»vli,

1311l

- -

^ ist 6er Ossie blorri - k^r>isie rl<s mrn.

tdsdsrsi! srbsitlicb.

N
4 Sekreibbücker «

für^ I^LtriÄv/Sl'kiizr' rrrrci Qssczûâftslsuìs.
IkZ.s.iix>t.ì»ii.cztiz, i>rakttÌ8Lb miiMteilt I>. 2. 50

.4 rr<I» 2 —
4<z«>!!»iîlll4ir<4i 1 50

:»lìtm t nt,rr<ii „ 1. 80
Versende alle vier Lüeber statt x» 4'i-. 7.8tt xu nur I'r. <».—.

^ Msàel'tàLsi', LàibdiiederkâdM, (rrsneksn.

kanenlaube
beginnt soeben ein neues Quartal ikres Jubiläum«-
Jakrzangs und bringt in der nälbsten Teit den neuesten,

spannenden Roman von

e. Aenm: .Kunen"
sowie «ine Erzäblung von

L.Lâllgbôsês: ..«ètvillîs im Mai"
Rbonnementspreis vierteljäkrlicb 2 srs. 7V et».

2ka bezieben «lurcb »tie Su«bk»ndi«ngen und Postämter.

?àà1 in âsr 3ok4VSÌ2 A636t2liOk S63edàt, SÌN2ÌS63 Nittvl
Mr?arksìdt)âon, <1a3 kvnvdtv3 àk4vÌ3t)dvn K63tatìsb,
OlanTi ndns dlätts xidt, ^'adrslan^ kâlì, I^inolvum von-
3srvisrt nnâ ankkri3v1i1i. ^Vioìi3sn nnd öloodsn fällt

San2 kort, >?vrnod1o3 nnâ 30kort troàvn. ^Lusni33s vìv. auk àkra^s. I)a3 I^itsr ^vld-
liok 2u 4 l^r nnâ karklvZ 2iu ?r.-1.50 nur allein sokli siu kadvn in Zeitri«!» dvi^ì. v«n
«Urvn, I^inM«3oderplà; 2!«?? Vorataât ksi äl»«. Ia»n«ItHvîi>tx; und
HVi»tvrtI»iir d ocl d. dis F abrik v. H«vk»t a. N

k>arksto1 Ì3r nivkt 2n vsrwooti3s1n mit àoìiakmunssn, dis unìsr ànliod lautsn-
dsn I^amsn ansvdotsn worden. 1159^

Vmiàlllss Rl> ttkdêSSttkklî lUSlîtVikklTSlîsSlW
mur H«r»t?Ilm»K V«« Oe»vt z uuel ee^er«.»-eioiixerven.

dsder gut versebliessbare koektopk kann
verwendet werden. Kein IlmbüIIsn der
kläser nötig.

?raktiscker, neu patentierter, vsrdssssr-
ter Versekluss, der ebne Ilntersebisd kür
alle lZIäsergrössen verwendbar ist.

Zablrsieke kiekerenxon von Klaus-
krausn, Kocbsckulen und laudwirtsekakt-
lieben Vereinen.

Kratis-Prospekte mit gsuauer lwlsituog
umgebend franko.

Làìlàkà-Ioà
s?.

Isiepimli ür. SSS lvlschmi Hr. SSS

Moaell isyq. o Patent ISSW.

^I»88Sgk UNl! 88>I«Sll. lIeiIgMN8ck.
vor riuksrssiobusks izssbrt siob kisrnlk, srgsbsnst anxuxsigsrl,

dass sr Kri»i»AIivI»«i» Vkutsi-riolili lu âsr l'sczlànik der raun, dls.sss.gs
tSzrstsria Dr. dlst^gsr), sorvis In sokwsd. iSsilgzrnaos.stik srtstit. dlàs-
sigs Ledwguugsu; dc>ob vorder» nur vir^iioà ts-bige Sodülsr und
Lobülsriurrsr» aiagsnolriiirsrl. kAsd.^urnsIduilgsrl gsrns gswàrtigsnd,
xstobns N^Hl^ Hoczlas.obtuogsvc>ri
VV«»ltI>nIdt i, lkodania)

Vd. àpsnxell ^t -RK. prac/. ^osc/a/f?r /u> ^a^az's u.

8edllkIlM8lî!l-ààk
Kugellager-Mttlev. O Patent Nr. 22.00s.

Unstreitig das Rests, was dis ^jetxt auk dem Kebiete existiert,
kabrixisrt ^1985

^.11iir>-kvtli, NwMààM. WMIII.
^ Karantis. Uasvbine auf Probe. Verl. Prospekte!
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Pension Alpina-Tsehiertschen. rr
ll12 Poststnnden von Chur. Kürzeste Route nach und von Arosa.

50 Meter ob dem Dorfe in freier, geschützter und einzig schöner Lage. Herrliches
Alpenpanorama. Lohnende Ausflüge. Nahe Waldpromenaden. Luft-, Molken- und Wasserkuren

mit den Heilquellen von Passug. Komfortabel eingerichtetes Haus. Pension incl.
Zimmer und Bedienung von 5 Fr. an. Keine Herbstnebel, der September ist der schönste Monat
im Jahr hier oben nnd bleibt das Hotel bei reduzierten Preisen den ganzen Monat offen.

Prospekte und nähere Auskunft duroh [2030

(H 1833 Oh) Telephon. Fr. Brenn.

Spiel*0/-wr ppezialifät

fRANZ Carl Weber
62 Mittlere Bahnhofstra.sse 62

ZÜRICH '20-10

CuftkurorfCDolfHaiden
Jft. Appenzell 716 M- ü. M-

bekannt als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht
auf den Bodensee und die umliegenden Gelände, hübschen Waldspaziergängen und
bequemen Wegen nach herrlich gelegenen Ausflugsorten, mit dreimaliger
Postverbindung nach Bheineck (S. B.B.) und Heiden (R. H. B.), darf Erholungsbedürftigen

wärmstens empfohlen werden. Privatpensionen mit schönen Zimmern,
reichlichem Tisch per Tag von 3 Fr. an. Anmeldungen vermittelt unentgeltlich [1936

L-Arzt Frh Spengler
Slektro-Jfomöopathie „Sauter", Naturheilkunde, passage, schued. Heilgymnastik-
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DameiiH und Herren^

stapfe
Ohne Naht
Mmmmm s<o-p^Miirnrnm^

REINWOLLENE IN SCHWARZU.B0OE FR. 1.25
BAUMWOltENEINDIAMANTSCHWARZ ^ * ' - FR.0.65
J^eferenzmusler^iiiilif^ige abgegeben,
sonst werden ^Bestellungen Vqn mindestens

einem halben Dutzend effectuirf.
AlMpSpi erfolgeffausschlMiiW^fcie.
^^^®^A\ECHANISCt1E

Aarbi

«j

Fr.Herren- und Damenstrümpfe la Flor, lederfarben, schwarz

„ „ Seide und Wolle, beige und schwarz „
roh und schwarz, ia Macobaumwolle zu Kr.
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert

Fniupitie nnd Ferae verstärkt.

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältli ch.

CHOCOLATS FINS

deVILIARS
Die yon Kennern bevorzugte Marke.

Sanitätsgeschäft

HERN
Marktgasse 12 und 14

hält stets alle Frauen-Artikel
auf Lager.

„Hera" das ZukunftsKorsett

Leibbinden, Monatsbinden, [1982
alle Wochenbettartikel.

Unterlagstoffe, Irrigatoren etc.
Verbandstoffe aller Art.

Damen-Bedienung.

3
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1.25
1. 75
0.55
0. 55
0. 75
0. 75
1. 25

„ 1.45
[1666

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts mehr.

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

jpy Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. 1,U Kilo-Paket 50 Cts.

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei Fr. Kaiser, Näh'mittelfabrik
1946] St. Margrethen (Kt. St. Gallen)

durch briefliche und schriftliche
Leotionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung«

1.n«rr, Zürich
Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes
gröastesl Geschäft
Special- utmeii- d Schweil

Herren-, Damen-Nouveautés
meterweise ; Massarbeiten.

Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modebilder franco.

a. Kigi.
Das ganze Jahr offen. Zu jeder Zeit

Aufnahme chron. Kranker jeder Art; besonders
Nervenstörungen,Gicht,Rheumatismus,
Fettleibigkeit, chron. Katarrhe, Magen u.
Darmstörungen, Blutarmut etc. (R65R) [1845

Prospekte durch die Kurverwaltung:.

Amerikanische [2002

Beeren
Pressen

welche in ihrer Leistungsfähigkeit und
Solidität alle anderen Systeme
übertreffen, liefert verzinnt und emailliert
à Fr. 13.— per Stück franko per Post

Lemm-Marty, St. Gallen.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Aedwigs
Verlag in Enzern. [2029

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Versand direkt an Private von

St. Salter Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Sffußrierfe
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Uäbrlid) erscheinen 2$ Reite.

Preis Bett nur so Pfennig.
Jiomane — fiourllrn — fficjähluttgen —
lumoresktn — <Bal)lreid)e allgemein uer-
jtänblid) getriebene Artikel aus aUen

fiJiflTensgebieten — farbig illu|lritrte Huf
fätje — Cine fülle ein» unb jroeiftiligtr
Muflrationen — farbige lunflbeilagen.

(Sitte cti)t frrutfrite
fmnüicn=gcitfdjrift.

Da« erde Jieft ift Surdjjete 38ud?ban6'
Hn|icRt ju erwarten. "MBMF" 3>«

I Cung ;ut ]

I in al
Abonnements

allen Sortimentä- unb Solt>ortaBe
SBul^anMungen, (omie bei

allen spoftanftalten.

35 Kropf, Halsanschwellung\ SS
Die Privatpoliklinik in Glarus hat mich im Jahre 1S93 von Kropf, Athem-

beengung und meinen 15jährigen Neffen im Jahre 1898 von Halsanschweliung,
Athembeschwerden durch ein unschädliches Verfahren gründlich geheilt, wofür
ich an dieser Stelle meinen wärmsten Dank ausspreche. Ich rate daher allen
Kropfleidenden, sich nicht auf eine Operation einzulassen, sondern sich briefl. an
diese Anstalt zu wenden. Burgistein, Kt. Bern, den 8. März 1900. Rob. Sinzig,
Schmied. Die Echtheit obiger Unterschrift bezeugt : Burgistein, den 8. März 1900.
K. Portner, Gmdrat. Adr : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [1691

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und.
drei Kindern mit einem fährlichen Hinkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt Frl. Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der t,hurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund fahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter
Haushaltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und .gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Dreis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Bis kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [843

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Alpins,-l'sokivi'tseìlvn.
Z Vs koààllâeil voll Nliir. luiiîà kvüte nstck nnä von àstll.

50 ^lvtvr od dvm Vorkv in kroivr, 8v3o1iM?itvi' und àiiis votiöovr I^asv. Horrliotiv8
^ipoopsuoraroa. I^oàovudv ^.uZdilsv. Nakv Waldproinoiiadvii. I^ukd-. NolkvQ- und >Va38or-
kurvn raiì don tlsilciusUvn von ?a33us. Xornkortadol vinsvriotitstvv ttang. ?vn8ion inol.
2innnvr nnd öodisnuns von 5 ?r. an. kvwv llsrdàvdsl, à Ssptvmdsr i8t à«r sedöasts Aonaì
im ^»dr divr odea unà dieidt àas SotsI dsi rsàu^iertsn prei»va àeaxan^en Aonat otkeu.

?r08pvktv nnd näkoro ^nvknnkd durod ^2030

sn 1833 Là) Tà/sp/ion. à. S»'«,»».

fmi kti». àeii
62 III iWere Labukosstrssse 62

>2046

à/5à/'0/'5îVo^a/à
756 ^ Ü.

deà»»it a/« r«biK-er «»</ a»A«»ebm«r W«rauf«ntbatt mit «-«»âersâduer >4u»»ici»t

auf cke» âLocksRse« «»<i die ttmiieA«»ä«n Keiàd«, bäbscbe» lkaid»xaa-ierAck»A«» und
àryneme» lk«K-e» »arb )>«>-riiâ yeic-A-enon às/înAsorie», mit dreimaiiA«r Rosine,--

dàà«A »»cb lîb«i»eci! (S. L. D) «»d Deide» flî. D. Ö.), darf /t>koi»»Asd«därf-
tic/e» «-ärmst«»» «mpfribie» irerd«». krivatp«»»»'»»«» mit »ebö-ie» Ämmer». reirb-
iiârm ZVâ per ka^- von A Dr. an. ^tnmetäanA«» «ermittelt «nentS-eitiiel» /7SZ6

lî'O i8z?e^Sl^
<?io-itro»Homöopatiiis „Jautsr", l/aiuriisii/funds, llfa^ag-s, ^càlosd. /fsit^/mnivti^.
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MMWene m NM/usu-sme d-^^u ri?. 1.2s

K^MW^eiiioiA^sÄMiUkl^- ' - fk0.es
MfereiiimustesHWen MswAse abgegeben,
sonsk wercjen W8 kstzteIIengen "vqn mindestens

einem bslben VutKnci esseetuitt.

_Ä

kr.Herren- und Oamenstrülupte la KIor, ledsàrben, scbwar^

„ Leide und Wolle, beige und sekwar^ „
roll und scbwar?, ìa btacobaumwoiie ?u kr.
Vigogne, iederfarbeu und beige
la KIor, rob, iederiarben und sekwarx
reinwollene, in scbwar? unà beige -

Wolle nncl Leide, in selrwar? nnâ beige
Lcbwarzie Wolle rnit karbiger Leiàe ge-

sprenkelt, assortiert

russspt»-« «»Ä r«?»« vrrntitrli«.

Herrensocken
(l'uss olrne blakt

In jeàsr (îvnâserie unà kesservn HolnnialwnrenltnnàlnnK vrNültli ed.

«««»MN«
»cVlUANL

l)t« ^«1» I» v <> 1'^ rr ^7 t Aliri-I«

Zsnitâìsgsncbâkt

I»Is.rlrtss.sss 12 unâ 14
iiält stets alle ?rsnvn-lVitikvI

ant I-ngvr.

..Hera"à Muiiktàmtt
leibbinllen, lNonstsbinllsn, ^1982

alle VovNenbetiartiltvI.
Unterlagstoffe, Irrigatoren etv.

Verdanästolte aller iirt.

Osrnsrt-Ssâisrìung.
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1. 75
6.55
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0. 75
1. 25

1.45
l^lbbb

Lclrwere IVintergusIitäten in Wolle oder Leide und Wolle das paar 29 Lts rnelrr.

Diu Wort an âio iV^üttsr!
Wenn Itir gesunde und kräktigs Kinder wollt, srnäkret dieselben nur mit

dem lanAübrig, äratiiob erprobteu

Ksissrs XincisrmskI "MI
welobss in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Iduttermiieb gleioblcommt.
llesit?t böeksts liâbrbrakt und I,eiektverdàuiiebksit, verbütst und beseitigt Lr-
dreeken und lviarrbos. Ueber 1<X> Oanksekreibsn von Hebammen. Ois grosse
lîilligkeit ermögliebt den Kebraueb jedermann. ^ kilo-?ást 56 Lts.

2n baben in den meisten áxotbeksn und besseren kolonialwareobandlungsn
oder direkt bei lrw. kük-mittelkabrik
1946^ 8t. IHargreiben (kt. Lt. Lallen)

durob lorlstliobs und sodrtktlivUo
Ü,oot1c>nsn. V11e î^zsteiiie. <»z,
ruiìtivk'tki' Ilitnljr. Nan verlange
Lratisprosxskts. ^1429

Loe8eh-8pg.IiliAvr, kiiedmxperts

^Ztablivrt 8vit 1888. SitvIIonvvi'ioittluiix.

ZMtt. Ziilrlcl,
llàdokà??

«rl. ?irma .1 »rclan à Oie.

»Ittàmà, rs»«mmisrtss

grS»»t°srgsZtVll
8?«Ml- O9UVU- z svlivei-

»oi'l'M-.IIsiiisii-IiollmMs
màrveisk; iìlàssârbkitsii.

kvrtîgv 1l0ckev-^rtikel! ^1742
Auster- ll. Aoâebilàsr traoeo.

S.'NlgI.
Oa3 sao2v datir oKvii. 2 u i'edvr 2oit ^uk-

oakuiv odroo. Xraokor ^'odor ^.rt^ dv3oiidor8
Nvrvvo8töruvsoii.6iokt,ktieuiiiati3rvii3. lî'vtt-
Ividisksitl, odron. Xatarràv, blason u. varm-
3töruo«vu, Lliàrroiit oto. (Iî66K) ^1845

?ro8livkìv duroà dio

Leeren
fressen

weìebs in ikrsr Osistungskäbigksit und
Loliditüt ails anderen Systems über-

tràn, liskert verrinnt und emailliert
à kr. 1Ä.— per Ltüok franko per kost

t.smm-ài'tzf. 8t. Kallsa.

HsiratS niOàt
obne Or. ketan, Ouob über die Lbs,
mit 39 anatomisedvn Oildvin, kreis
2 kr., Or. Oewitt, Liebe und like obne
Kinder, kreis 2 kr., gelesen ru baben.
Versand vsrscbiosssn durek lVedwixis
VvrluK in k riirt ii». s2929

iidnsdmsrn beider Werks
lieksrs gratis „Viv sobmers?- und Ks-
tabrlose KntbindnnK der krausn"
(preisgekrönt).

Vvk8alid dirvkit an ?rivato von

Ä. Caller Äickereisn
in nnr tadvllo3vr ^Varv kUr frsuvn-,
tîinltvr- nnd östt«S8oks. lasokvntUokor
n. 8. Vf. in rviokvr ^N8^vakl nnd 2N
lnÄ88isvn ^rvi8vn. — àn vvrlanAv div
à8tvào1Io^tioQ von 1572

8. Il/Iuiisvii, Sràns M iiots, 8t. Lallen.

vucddaltung fiir lVirts, Lävker,
Ilistrgsr, l.äden

allvr init don notion Ov8otiàkt8dUokvrn
nnd ^.nloitnns 20 sv^vn I^aodn. ^1478

Koesob-Lpalinger, Lüebsrexpsrte, lilrivb.

Zàstrierte

Mett

Zlidrlich erscheinen 2î öe»e.

frets M nur so Pfennig.
Romane — Novellen — Erjälilungen —
Humoresken — Zahlreiche allgemein
verständlich geschriebene Artikel aus allen
Wissensgebieten — Jarbig illustrierte Aufsähe

— Sine Mlle ein- und jweiseiliger
Illustrationen ^ Mrbige Kunstdeilagen.

— Eine echt deutsche ----

- Mmilien-Zeitschrift. ---
Da« erste Heft ist durch jede Ruchhand

îtnstcht zu
AWU- Da

I lung zur t

I al

!^d
— Abonnements —

allen Sortiments- und Kolportage
Buchhandlungen, sowie bei

allen Postanstalten.

îîîîîîîî Halsaiised.^slliiiis'.
Oie krivatpoliklinik iu Klarus bat miob im labre 1893 vau Itropf, lVtliem-

deengung uud meiueu 15)äbrigsu àksu im labre 1898 vou llalsansoliwellung,
Atbembesobwerstsn durek ein uusobädiiebss Verkakreu grüudiiek gekeilt, vvokür
ieb au dieser Lteiis meiueu wärmsteu Oauk ausspreebs. leb rate daber alieu
kropfisidsudsu, sieb uiebt auk siue Operation siuöulasseu, souderu sieb drieki. au
diese àstalt ku vveudsn. öurgisteiu, kt. Lern, dsu 8. När? 1996. Rod. Liuaig,
Lebmied. Oie kebtbeit obiger Ilotsrsebrikt bezeugt: Lurgisteiu, dsu 8. Nära 1966.
k. kortusr, Lmdrat. Adr: krivatpalikliulk Llarus, kirebstr. 465, Llarus. (1691

lkte eàs k'amsttte non «rost Lb-«oaelwe»d«»» «»<t
KHnetern »»K oitdeou Màttolro»» ârt/rooe?»deii

vo» K>. bei gute»- go»»îîge»d«îe»- 7-lr^eV/e-
r»t»es- a«»si«ico»»d»ue»» ve»-»»d«g» «eigt Wiecieo-e»-,
vo»-»ttais koo-stsberi»» r/er fbîrrMarrisoben
b«à»g«soà/e, a«/ Sr«»«/ )«/dre/«r»A Ae»«l»»»»de//er
^t»sg«be» «»«/ /»râ/isâ «/»«rebf/e/Abr/er Sa«»-
à/t«»gsb«r/ge/» i« i/drer bereits i« vie»- >4«/ias««
srs< /tierte»lvrt Llebri/iDie /k«ebe r/e» itli//e/s/a««/e».
^4«iei/«»A, bii/if/ «»r/ M«/ «« /ebs». Zlti/ ei»e»» vie»--
«>öebe»//ioäo» ^>ei»ese//e/ »eb»/ erprob/s» Dsss/»/e».
Da» sâ»»«â geb«»«/e»e D«â/ei», r/esss» Drei»
»«r Dr. li. st> be/rÄMt, vere/is»/ i» a//e» Da»»i/ie»d,
»keeie/i aber i»r »o/ebe» »»i/ bera»«-«eb»e»r/e»
köeh/er» </ie «-ei/e«/e kerdrei/«»//. D» /c«»»r «»«/
«-irr/ vie/ D«/e» »/i/te». à bestehe» e/«râ r/ie
D»Pe«/i/io» r/er ,,Lleb«-ei«sr Dra«s»-ssei/«»g" i»
li/. L?a//e». /84S
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